
Bevölkerungsprognose: Leipzig
wächst weiter, ländliche Regionen
schrumpfen

Bonn/Leipzig. Die Bevölkerungszahl in Deutschland wird sich nach der neunten
Bevölkerungsprognose des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung

(BBSR) in Bonn bis zum Jahr 2040 nur leicht auf 81,9 Millionen Menschen
verringern. Während insbesondere wirtschaftsstarke Großstädte und ihr Umland
sowie einige ländliche Regionen weiterwachsen, verringert sich die
Bevölkerungszahl in strukturschwachen Gegenden abseits der Metropolen weiter.
Unter allen Stadt- und Landkreisen der neuen Länder könnte Leipzig einen
besonders starken Anstieg von Kindern und Jugendlichen aufweisen (+25 Prozent).
Berlin, Potsdam, Dresden, Erfurt, Rostock, Jena und Chemnitz können ein Wachstum
von mindestens fünf Prozent erwarten.

Dagegen können zahlreiche strukturschwache Landkreise abseits der Metropolen an
Bevölkerung verlieren. Nach der BBSR-Prognose büßen die Landkreise
Salzlandkreis, Greiz, Elbe-Elster, Altenburger Land und Mansfeld-Südharz bis
2040 rund ein Fünftel ihrer Bevölkerung ein. In Regionen mit stark
zurückgehenden Bevölkerungszahlen wird das Durchschnittsalter laut dieser
Prognose überdurchschnittlich stark ansteigen. Im Jahr 2040 werden die Menschen
in den Landkreisen Elbe-Elster, Spree-Neiße, Greiz und Altenburger Land im
Schnitt rund 52 Jahre alt sein.

Mehr. 

 

https://wirtschaft-markt.de/2021/03/12/bevoelkerungsprognose-leipzig-waechst-weiter-laendliche-regionen-schrumpfen/
https://wirtschaft-markt.de/2021/03/12/bevoelkerungsprognose-leipzig-waechst-weiter-laendliche-regionen-schrumpfen/
https://wirtschaft-markt.de/2021/03/12/bevoelkerungsprognose-leipzig-waechst-weiter-laendliche-regionen-schrumpfen/
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/presse/pressemitteilungen/2020/2021-bevoelkerungsprognose.html

